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Die Kriegslage.
r " IferacfMgc

« « MmMch .) « nta haupteMrtirr . 3 . Mürz.
Westlicher L »t «i,sch « ,pl,tz.

Bel St Clol . südlich von Spetn, mitte ein Kn*
PW “

Bel Bcr *nne lantetc infelgc metortefeft* ein
sra»,-fische» Jtagjcng. Sie Insassen mitten fefanien

Die stanzdsischeu Kngtiffe in der C| cnpcf ne
Inllen nl$f ten gctingflen Ctfolg. wieder mitten die
Franzosen mit fchrneren Detinfien in ihre Steifungen

Nordwestlich mn Billc - fur *X. urke  ent*
rissen mir dem Jeinte Schützengräben in Steile mb
350  THftrm

FruuMchr verfiützr im Waide mh Confen*
»ag e nnd ia Gegend Ailly -Aptemonl  wurden

^ÄnotddfNich Bakonniller  brachte
nn« mietet beträchtlichen• eMntegeminn. wir schoben
«»fett Front hier In den letzten Lagen am « Am. mt.

Nordöstlich Mn Teile»  machen die Fronte ..
^ ■ . den Vertust der letzten lagt wieder

vestllcher Stieg,schonptah.
Bei chtodao  ist die Lage nnoetüadetl.
HMWsch am AngnSom«  o ersachlen  die Nas¬

sen den Bote* «terfchreißrn: »ater schweren  Detinfien
matten sie« rücktzemorsen na» Netzen 1500 «e-
sanaeae«  achtrer Hand.

Andere Aagrisse in « egend nordöstlich Mn com*
,a brackea dicht»or unserer Front günstich zusammen.

Südmestüch»on » «In , mochten wir Fortschritte.
Südlich wtelidiez nahmen mir nasche Bortrnppen oor
überlegenem Feinte etwa» ,nrück.
^ ^ NordmesMch praschnüsch  sühtien die Russen

Mehrere rusfische Nachtangrisse«sttich oon Block
wurden obgêuiesen.

oberste heereeleitung.

Der UnterseebootSkrieg.
Berlin.  DI » »vosfisch. Zeitung" meldet aus fyitnburg : Bei

dem Setlron . porl oon » itchrner» neuer Armee noch Frankreich
find oon« anenMrtete Schwierigkeiten entstanden. <k, staden sich
neuerding», wie dem . Hamdur̂ r gremdendtait" an» Rotterdam
gemeldet wird, einige Iruppenieile wegen der « inen- und umer-
seedoawgrsastrgeweigert, mit dem Iran . port in See , n gelten.
Die Soldaten erklärten, fie wollten sich nicht westet», im dunklen
Mrerragrund ertranken lasten.

»erlitt.  Heber die Listigkeit der deutichen Unterieedoote
stetst« e» in einem lelegramm der »Dostiststen Zeitung" au» Chris,,,
»nia : . Rlorgendladet" meide» au» Arendol. dort lei ein Londoner
Lelegramm eingetroste». wonach der srüstere norwegischeund am
«I . Januar an eine Firma in « anchefter oerkauite Dampfer
..Istordi, " »or » enmoutst oon einem deutichen Unterieedoot torpe-
stiert worden sei. Der Dampfer statte 801 Registertonnen.

Berlin.  Heber die lkrioige der deutichen Hnterleedoote wird
weiter oerschiedenen Morgendlötiern au» dem Haag berichtet: Alle
Rachrichten, dost die deutsche kkrieg»gediet,erkliirung keine Unter,
drechun, de» endlichen Schissastttsdienste» zur Folge gestabt stade,
seien srei erfunden. Die englischen und sranzösischen Blätter kamen
in Holland mit einer » erspälung oon drei di» oter Lagen an. An
manchen Logön delteste zwischen Boulognr. Calais »nd England
überbaupt kein Pafiagirrverkrstr. und nur Lorpedodaole besorge»
den » oftoerkestr in beschränktem Hmsonge.

Pari ». Dem «Echo de Pari »" melde« man au» Calai», am
nergonoenen Sa mala, nachmittag gegen 5 Uhr stade man dort in
der Entfernung »on süns Meilen ein deutsche» Unterieedoot de-
merkt. Sofort sei die ganze Hüfte alarmiert worden und eine
Küstrndattrrir stade da» Feuer aus da» Boot eröilnei. Bevor aber
die Batterie sich ans ihr Ziel ordentlich eingeschosten stade, sei da»
Hnterstedoat bereit» hinter einem aus der Reede liegenden La.
die Batterie |

Sretischiss verschwunden. Da»Crtcheinen de» Unterseeboote»eint demnach IN Calai» Nicht geringe Aufregung verursacht zu
staden.

Amsterdam,  ll . März. Der „Telegraas meldet au» Hoek
^ abend eingetrossene endliche Da

, . .di»  dieaseit» vom Moassruerschiss . . ..
einem Hnterseedootversolgt warben sei und unterwegs verschiedene

»an Holland. Der gestern astend eingetrossene englische Dampfer
Wrexstam melde», dast er di» die»seit» vom Maaoseuerschissvon
einem Hnterseedoot»erst ' - -
Minen »ngetrchsenstade.

London,  8 . März . Da» „Sailq Cstronicle" berichtet, ein
Bofiagier de» holländischen Dampser» „Prinzest Inliana ". der in
«naland ankam, stade niitgeteilt. während der Fahrt sei rin
graste» deutsche, Hntarseedoatgesichtet worden, da» aber da» Schiss
nicht statten liest.

Die deutsche Gesandtschaft  im Haag macht bekannt:
Da» deutsche Hnterseedoot„U 21" ist am I. Februar , morgen» 9 Uhr
80 « in. ft . E. Z. In dem St . « e,r, »kanol durch eine Vampssach.
beschaff. » worden. Legiere eriissne» da» Feuer aus etwa 8000 m „ .
Abstand mt« zwei kletnkalidrigen» eschugen. Sie statte eine guii-
s. neinrichiung an Barst. Sie sühne keine * rlet»fla,ge.

Donnerstag, den 4.  März 1915.
- ■Pb ftpcWtoi: Biebrich, »attzmtößrtttzeI«.

54. Jahrgang.
„ Die Belastung  de « Kosten englischen Hils,kre»,er»

„Carmania  sta» sich geweigert, au. Furch, vor drntschen Unter-
seedoaten. van Gibraltar au» in See zu gegen, (Köln jig .,

Oie Rümpfe um praschnüsch.

Berlin . »  März . An» dem Grasten Hauptquartier erfahren
wir : Rach der dewundernowerten Croderiing de, zu einem starten
Stüstpunk« aufmdauten Vne» Praschnüsch durch eine, untere.
Rarp». da» au» ästlicher Richtung varging. wurde die Lage stier
tnsolgedefieneinen La, kbittsch. al» drei russistste« rmeekorp» de»
deutschenFlll»el »on vsten. Südoften >ind Süden der anqrissen
und da» siegreiche» orp, oemnlastten. in einer Riickwärl » .
sch» e n ku n a Front gegen diese »edermoch, zu machen. Hierbei
wurden Leite de, Rorp» scharf angesastt: auch konnte eine grvstere
Zastl oon Berwundeten. die in benachbarten Dörfern untergedre.cht
waren, nicht rech,» ist, zurüikgeschass, werden. Die Rüsten waren
nust« imstande, den geordneten verlaus der Rückwärtsschwenkun«
zu ftären, UN» »enoren die Fühlung Mi, dem deuttchen» an,
»arau * geht steroor. dast fie bei ihren An,rissen stark gelitten staden.
Inzwischen ist die Lage nach dem Ein,retten deuliwer « erstarkungen
wieder stergeftell«. Der G>n, drdeutungatose rulstsche Crsol« hält
mit dem vorausmgangenen Sturm aus Praschnüsch. wo mir über
10(100(gefangene und reiche*rleu»beu,e machten, keinen« ergleich
au», « enn die Rüsten sich gleichwohl bemühen, ihn durch eben¬
solange wie unglaichwürdigeBerichte zu einer deachten. werien « as-
sentat auszudauschen, so sprich« darau» nur da» vergebliche Stre¬
ben. die allgemeine Aufmerksamkeit»on der vernichtendenRieder,
tage istrer 10. Armee in der » interschlachtin Masuren abzu¬lenken.

Der »fterreichisch.ungarische Lageteericht.
WB na. Wien,  8 . März . Amtlich wird verioiitsttrl. 8. Marz

mittag». Sn den »arpatsten find westlich de» H,locker Paste,
Kämpfe im San ^ . die ,dst in grästerem Umfang um den « e,ig
nichtiger Hästen und Rückenlinien entwickelten « esteere ruttifche
«egenanarttt » wurden Mult« odgewirten, im Laute de» Lage»
aus der Sesachtesrontneue lokale Crsolge erzielt. Bei der Crstür.
man, einer Haste närdtich lliona blieben «00  Gesungene in un.
seren Händen.

2tt BüdosGattzien wurde an der ganzen Schlachtsron, stesti,Gekämpft.

ereigne« und in Rusfisch-Pol« , stat sich nicht» Wesentliche»
Da» « tallaertreter da» Cstes, de, Generals«»»»

»- Häser,  geldmorschalleutnant.

Der Krieg im Orient.
WBna . Konstantin,p . l,  8 . März . Do» Hauptquartier

teilt mit: Die feindliche Flotte beschost gestern drei Stunden lang
me Dardanellen, aber erfalgla». Durch da, wirksame Feuer „nierr,
Batterien wurde sie gezwungen, sich zurück,»liehen. Gleichzeitig
bemeft eine feindliche Flotte, destesteiid au» vier französischen streu
zer, und einigen Lorpedvbooten. ohne jede, Crgedni» unsere Stei¬
lungen am « als von Sara ». Unsere Flieger bombardierten ertvig-
reich seindtiche Schisse.

lionftantinopel.  Der strie, »minister Cnmer Pascha statte
eine Unlerrebun, mit den, Vertreter der Franks. Zt, Cnmer
saGe. dast oon dem biester Geschehenen die eigentliche Verteidigung
der Dardanellen in keiner Weise berühr, wird. Diese selber seien
unversehrt, seien desestt von Männern und deleiiet von vssizieren. die
nicht nur beret« sind, neben istrer Kanone da« Leben zu lasten ton-
dern die auch mit Hn«e»u!b de» Augenblick, starren, da sie nag
langen Monaten der erschopsendenvordereitiingen und anvr
ftrengter Hedungaardeit ihre Krott mit dem übermütigen Segn. i
mefien kännen. Dem Feinde kommee» nach allen « lsterkvlgena..r
den » riegoschouplästen im westen und vsten irret daraus on, Me
neutralen Balkanswaten für sich zu gewinnen. Rebenner wird auch
der versuch unternommen, die Bevölkerung von stonswnlinope.
durch pstanwsttsche und unsinnige Nachrichten zu deunrustigen in »er
geradezu absurden Hossnung. dadurch einen Druck aus die türkilme
Regierung auazuüden. . « ollen Tie", sprach Cnwer Pascha schlieft-
lich. Stimmung de» Landes, der Armee und Jtr  Marine ten»
nen, (e verweise ich Sie aus die degeisterlepalrivlische stundgeliung.
mit der da» Parlament einstimmig die Rede de» Kammerpräsiden¬
ten Halil Bey ausgenommen dat. Ihr habe ich nichts hinzuzu.
sugen. Do» ist der tatsächliche Geist, mit dem unser Feind zu rech
nen stat. Wer kenm den Crsvlg einer Arbeit oder gor eine» .(lrieges
meinte Cnwer Pascha lächelnd zum S<!i' ',st. „nur der » llmöchiigr.

Schicksal lenkt. Ader die Vorbedingung de» Crsolge»
müfien wir Menschen selber schassen und die ist da: der teile
«ille . unbeirrt unser Ziel zu verso«Gn zum Heil unsere» Baier-lande».

Itentrale Sllwwen zur veschiestun, der Dardanellen.
. Stockholm.  Der militärischeMitarbeiter von . Stockstolm,

Mängel, welche sich sicherlich immer
stnden, sind die » esestigungenan der schmälsten Stelle der Meer-
iüS r  X<LC r!, “te f» gelegen, dast ein Angriss mit austerordent,

.crknüps » ist. Ein gewaltsamer Angriss mit
Dunstdr' chen der « inenlinien wird mistglücken Da, Iür, :ftste.

fiunkierende Artillerteseuer. mit Landtorpedvstanerien
nom^ »"U. .'" ' 2Ü ' ^ ^ « ^ »ch vernichten Praktisch «r
fcbn Tslii .Ü ' ii ' L Korouejestun, einer wirtlich genügenden türfi.
Wen Lotigkeit ist eine durch methodischen Angriss von der Seeseite
statten' nüb? ' " ». ÄAÄ " unwahrscheinlich. Ander» qe
Lr ivvru^ . ?iü^ Ä ?'"" ^ ' " '" ' .^ .? ^ '' b «der lo zahlreiche
süstren̂ wnn ^ *' *“ * *0" **' Ca" 6,,ilc »•" A - lirtts durch.

-P oltttken" schreibt Für Rustland sei die
ve «e!m!ü? ^ «>ne Frage von entsckieideudster
mun'rn'tttib' ■» ? iEn" * l 011* e “f* bekommen, um Sriegebetwri,
«hSoen u«? Sl »SJ '".* “i 6*" "- '" ndige Artikel zugesüstr, zu
erhalten und di» katassalrn » ornvorräte , die sich in vdessa und in

änderet- Hakenstädten aitlmuse». auozusistiisen ,'lndersei,» de
durien last alle ai-«ereil üiiiider de« Wer,ei.j 11110 iiuggeiiü F,allen.
Fra, -tn ul, und Cngluno wünschen sestüsiutzisuall. l-iustland >.- ne
udeislütsigen ttnrnuarrate adzutauseii. Ome-j der gi.iftien Cr
nästrunqvzrobieme de» Mnege» werde iiir die Dreiverbaadiiiüchie

. und die neulraien Staaten gelüst sein, wenn die Freimachung russi
scher Ki-riivorraie gelinge, so daft Amerika Nicht mehr al» einzige!
«vertäuter alle Bediiigungen uvrichi eiben könne. Bezeichnend lei
da» Sinken der aineiikanischen «beizenpreise schau beiiü An,äuge
de, Angriss» aus d.e Dardaaellen Die siele Darchiastri durch bie
Dardai.eilen tedeule eine wiüschaiiiuli. Huiwülzung, ran bei
stossenil.ck, auch Daneiiiark Austen ziehen werde

Bn Franfertldi.
Wvna 'Doris.  Der „Lemp»" schreibt: Der Prosekt de»

Departement» Den; -Sevre» sordert in einem Rundschreiben die
Bürgermeister de» Departement« aus. Ansichtskarten, aus denen
Wünsche nach Frieden um seden Preis ausgedrucktsind, von den
Pvstkartendandlern vernüstien zu lasten. Diese Ansichtskarten
konnten einen entmutigenden Cintlust ausüben. C» sei nicht aus¬
geschlossen. dast sie aus deutsche Piopaganda zurückzusüstren seien,
um die Gemüter zu entmutige»

vergebliche Mühen.
Zürich,  8 . März . Der ..Baseler Anzeiger" meldet von der

Westtroni: Die sorlgesetziensranzösischen Vurchbruchsversucheu,
der Cstanipagne sind ,un drille., Male qescheileri. danider können
alle tachich langer werdende» sranzösischen Kommunique, nicht
»lehr tauschen Wenn man die spaltenlängen Iage,derich,e de»
sranzösischen« eneraltiab, mi, seinem Dnrcheinanderwürseln von
Vrischviten und die Lerrainbezeustnunqen gelesen stat. must man
immer an ttond der Karlen «es,stellen, dast die Franzosen nicht vomtu «f gekommensind.

Bm  England.
W« na vvnd 0 n Dir rerbunfellen Straften London» sin»

en nähre « Parodie » für Taschendiebe, die noch nie so ergiebige
Beute,u,r gemocht staden Die deiiediesten Punkte find der ver
«estrareiche Sirund und Aidwqch. w» Gruppen pan fünf di» lech»
Taschendieben einsame Fustganger umringen und ausraube»,
manchmal sogar unter Anwendung von Gewalt

England  soll die gesamle tüelreideernte non ldlst in Ar-
gentmien angekaus, staden. — Ren » die Nachricht zu,riss,, kann
iiiaglicherweise der Kauf ein schlechte» Geichoi, werden. Die Ernte
ankausen und sie glücklich b,» in englische Häsen bringen, ,s« zweier
let. Der Umsang de» Kaule» aber zeig, deutlich, wo» de» acker
bauloten Cngland wartet , wenn e, mch, Rastrung in gewaltigei,Mengen non brausten stereinbekvmmt. *

BerIIn.  Aus der Tagesordnung der demnöchstigenSistun,
de, englischen Flottenverein» soll, wie verschiedene Morgenblöl.er
nach den „Daily New, " beruhten, die Besch,ustsastungüber a,e
Ausseftung eine» Preise» von 100 000 Mark Iiir den er“en
englischenFlieger siehe», der einen Zeppelin In der Lus, ver

KMna nUtMIungra.
21' » »« Base, . 8. Mörz. Der verirrter der „Basier Rach

richten wohnte der Auslndiinq französischer« nsiauschinoalidenin
Knnsian, bei und lchreib,: Mi, deutscher Ordüüng und Di. zipltu
war der Cmpsang. dienst eingerichtet, vor seder Tiire de, Zuge,
stelltt» sust Samariter aus Langsam begann sich die «rauria.
Fracht zu zeigen .' „er ilt die wirklich ftstoue Haltung der Deu,
scheu hernarziisteben. tu grafter «chinng und „es empsundenen
Mitleid, voll Chrsurch, tnr die kampsunsostigenTapferen empsin
gen sie die Franzosen. Ihre eigene Heimo, wird dielen Tap.ereu
keine würdigere « egrüftung znleil werden iosien können. Auton-v-
büe brachten sie zu den „ oleis In den Wagen blieben sie unde
wach, » a e» der Fall erinrderte. snstr ein Pileqer mit. aber kein
bewa' ineier - aida, Du- Deuttchen gehen würdig und ehrend inii
Mcieit Franzoieu um. sie (eben m ihnen nur Iap «ere. welche da-.-
llngiiick stallen, i-li Dienste Ihre» Landes -um dn -zpel zu werden
Druttchland zeig, hier, daft Mich der Feind der Ehre wer, ist Da -
«st cm tiefer v)ug roll (Bine nt dieser hurten ^ cir.

f e , e r 0 b 11r g. In der «Noinoje Wremsa" wider
sprich, Mentchiknis in einem Leitartilei der allgenieinen Aiissastun-,
dost Dentichlandknick, Ansstungeriiiig ,n besiegen,ei. Deutichland
habe immer non, ruisitche» lerrilorluni . C» fei nicht anziinestmer.
haf) e» geneigt te.. eine t ungiinstigen Frieden zn schlieften. Deuiscki
land eniwickeie eine nngestenre Cnergie. daher ie, es enigeoen de,XAKtoX  ÄT ''u»stungernn«ss.a.is..?er nur

Meter eine Million gefangener Feinte.
.. . .^ «" "■« !* * Scldsterr stang, der Taktik de» Adnagen» Ser
seindlusten Krass au . Db er da» so meint, daft er den ftweibunn

u 1» Wa.H' " ?rr  kastitressen lasten mid'̂ Srten
ft “* '"* ."" br »1» eine Million unserer Feinde un sichere.,
Obdach der Aetangenenlager. schon nach den liickenstasten Aus,eich
mmgen der deuttchen und asterreichisch.iingarilchen Tagesderichtt
m0 .öd!̂ ^ ' "ernachlolligen und die verwundeten n.ch.
Mitzostlen. die auch gern nach unien ahrnnden. wie namentlich
Hindendnrizs Generals,ad. D,e lestten (geiomizastlen wurden un»
^ Danach waren ddl „00 Gesangene
in deutschen Gewahrsam eingeliesert. In Oesterreichund Ungain
überschrNien tl,r «eiangenen die Zastl 200 000nberschrnien. IN der Weihnachtszeit kamen noch 12 700 hinzu
Ä » T* ^ "L " berich, vom 13. Oktober schon du
m!st!r « ettü, " " ' "°"""dl,chen (Henabrj.im
.. . ^ >dre haben unter den Feinden namentlich di. Rul
sen istren Rekord verbessert Zu den 3100,10 Gefangenen in Deuitw
Ian6 nnn Snde lstl-t sind mahl mindesten» 12000 Monn zuzurech
nen die au» den Dezemberschlachien erst im Januar eingeheseri
merden kannten l2 .ee. Mam, wurden in e.wa» «rösterrn irurn"

^ t’rMor lieber 100000 Mann
wZTnaih fiu^ r «.? lüLWW,ll* t ,l " ™Q,urf" ' lfiflpfl  Mann find
Won „ach ihrer Abrechnung wiestch ausgelaufen, da» mach, zu.



fmniiirit miiibcftdi* 4.141Mio, ii'i!tnM)i,i :li,ii etbibliili uiebr. Ql(ui)
,*Nlg hoben liniere Bunde-g«t>ostr» im Januar rund I2SO0 Bc
ianftnt cinjtln flcniclücl. (dt End» Januar in einer Summ»
«0 « V un» nachher ichan wieder über 1000. Demnach «an» man

Oesterreich-Ungarn über 283000 Belangen» vermute». Ara»,
zgstn wäre» bi. Iahie . jchluh 214 UVVadgeltesert. au, »er , rohen

riiu .» Atiiiei . unterzeichnelHartlot : ..Om Jahre lOOi lam der
Dreiorrdant . sciidem ist die » re ^ esahr in Europa dauernd , ».
welen. Im Jahr - >»N w-'.ren wir »em Krieg» I» nah«, wie «» nur
möglich ist. Stt »er »»» euch»amai , nicht lam, rührt« »an dem
Umstand h« . dH Deutschland abiehnl. und sein, eigenen Int,regen
um de, FFchen. misten ausgad.

Osjetzstv« un, die Jahrewende sind 17900 nach Deutsch«« » »»», - I , - . . . n ■ - t ' P . " li l ""38?SS:r : pttghlschw MMtdintmM«.
. , ._ «. .. li . i. i. . _ _ Ula . lt » I.t ,,,.{»„#11* - I

stehenden
un» Dal-

,1»
».
n

in»
«der
mit-

sind sicher. Die Seigta« waren »M Sstarfter in unseren Gasannmeii.
lagen , Uber »7 VOMManu stark, da, sannen seitdem nur mchr ge
kuarden sein, adnlich die En„ 3nd«r. »an denen in, allen Iahe üb«.
Itionn iestsahrn »nd looo gerade zu Reujahr unlerweg, mneen.
Die Ong«Inder haben sich auch seither wiederholt ttN, »in Bor
dringen nach Leutschiandvemühl. und sicherlich manch« mit vrsaig.
Wa, bi»hrr dekannlgegrben wurde, da, macht zulammen gegen |
4UIK» Mann Uder di» »aste Million.

An irr Rotterdam,r Börse »rhieU sich hartnäckig da» Berüchi.
da» I» Viani Bemiililnngedestrebungeii ,wischen den kriegsuhren
de» Machten >I» tiiange seiet!. — Rach der ganzen militärischen
und diplainatischenLag» stnd laiche Brspr«chun„ n sehr unwahr
scheintich: da» Berucht dürste daher aus «in Borsearngnöver zurück
zusudren sein.

Veutschland» Hungertod.
Kopenhagen.  3 , Marz . Im . Peitt Journal " . herechnel"

Stichel. Deutschlandtonn» fUii nur nach bl» zum l . Ouni 1913 er
nöhren unk aom I . J >mi bi» zum 1. August wöhrenh zweier langer
Monaten di, zur neuen ikrnt». da wir» »» Ihnen unindhlich sein, still
Rahrungsmittel zu »erschossen. Wozu also nach den Wnmps sar«.
legen, sag, Richri, Sie sin» der»»» besieg,, ahi» dastein Wunder
sie retten kdnnie. Rehmen wir an. dag »» den Deutschen bi. zum
V Juni „ linfli. im Westen Dünkirchen, Evmplegne und Derdun zu
nehmen und im Vsten Warschau, wozu di» Eroderung einiger B«
»ter,Meier, Rehmen wir selbst an. das,, . ihrer kühnen Bekwegen
hei« gelingt, iedeii .zweiten Dag «in englische. Lchiss zu aersenlen.
wird dadurch da. Udierg. wicht der Seemacht ss-Waah . «einer?
'Hein Da» La« Deutschland» ist in dem Buch» de« Schicksal» »«.
zeichnet, weniger durch da» Bllück der Schlachllog», al» durch den
,Hunger,ad. Magen sie Angelst«. « egenangriii» und aer,wei,eile
Kample machen, all», »ergeben,. ihrer Richet scheint e», « pah.
»»gei zu sein. D. lsted.i

Rußland, schlechte wirtschaWch« Lage
WBa » « » » «au.  3 . Marz . Di» russisch« Zeitung . Wirt

ichattsvlonomie" ichreibk in ibrem heil !i in einem Artikel beitiell
..Da» Jahr in wiristhasilicher Beziehung' vee Krieg unb bi» Mist
ernte lasten schmer aut dem wirtsihoillichenBeden. Wa« gedankt
inan zu »I». UI» ran der Bo»»n>»r«ichast Kuhland. da. draheade |
Unheil abzuwendeiik Ein düstere» B»!>: 15 di. 20 Prozent brr
Arbeiter seblen für bi» Feldbestellung, edensooicl sehil nn Arbeit»,
uieh. Im Süden , im Rordkaulahi» und in Sidirien ist derrit, eine I
ocrkürzi» Feldbestellung in den Wiweriaoten eingelreten. Im
Bauaernement Äawrapal »krelcht, st» ftAlenwest» >h bi» 2Q Pro-
zen, ber „ wödniühen « ndautlöche In dem Samnra,t,r « an»»,,
nemeni« blieben inach den Daten der Semstwanerwaitun«, in aier
«reisen de, «OLbvO Dehsannen Saalstöche »70« »nbestestt. Im
Bouaernerneni labai », stnd undestellt 30 bi» 30 Prozent der Saal-
striche. I » Polen und Ltiauen stebl n  aermutlich noch schlimmer
Jn . geiamt rerlingerie sich di» Minleriaalbeftellung in 31 Bauoer.
nemeni». >n 33 ist iie unveründert. in ii Bauoerverneni» oergröheei
In Rordrußiand gibt e. «An Sarnmersaatgeleeibe. i» Sübruhiand
leine Arbeiter. Die Friihjahr . gebeilcn. die Makimalleistungen sein
mühten, werden mit einem Minimum an Kriisirn und Bclbinittein
auch>»iübet Die Folgen liegen a»i der <>and

Italien» Haltung.
Zürich.  4 . März . Die Turiner . Stampa " bespricht die

gcilrige « ammerrede de, Kriegsmimster, Zupelli. delski, Au»
liihrungen vieliach eiii» kriegerisch» Auslegung gegeben werde. Ad«!
diel« Austastung sri undegründei und nicht zu der Annahme >rer«a,
ligl. dah di» Regierung einen solchen iknischluh geiaht habe. In
den legten Dogen sei auch nicht, geschehen, da. daraus gedeutet
werden tönnle. dah Italien » Stellung eine ander« geworden war».

kter'hrrnngen de» rurnünlschc» . aziaiistensührer».
Pasel,  3 . Mnrz. Ruch eu-cr « iai,-!t.,eiduNi, an, Rom Hai

der inn' linische Seziaiistenstibrer l'iatowsli in einem Interview I
einem Berireter de» . Avnn' i erilari : Die legi«» Liege a».
D. oiichrn. Helierietche! und Ilügnen haben in Rumänien dir Zahl
der Frennde irr Zrnirilnntchle ,chr »rrmehii . Seit drm Ciiürüi
Praiianu » in du . stabine» hcr, scheut>e «nch ti, der Regierung
linr. Der teste tüiant,« an einen endgültigen Li .'g der Zentral'
machte hat nieie Anhungrr. Ihre ,Pihi vernichrt sich mich schnril.
ttbensa genininl die Ueberzeugung immer mehr Boden, dah Kip
»ignien icn einen, Liege viahiand» inchi», nxdt enimai d»t>Pejig
»an Siebenbürgen, von seincr vitrdrrlagc »dcr d'.Nt enbcll. ittc»!»
Belig Beharabien» zu rihossen Hab«. Die vsseneti ikrklarunzcn
Saionoivü haben vielen Rumänen die Augen geüisnei. Die ru
mänischcu iiiaitierprediger in Italien teiln ahne Bedeut! »» und
üünstnh Idee angebliche pol»is>>>c Niiiion sei ein Blvss Die
Loziniistrn seien nnliirlich gegen einen Krieg

wieder einmai propheien über dir Dauer de» Krieg»,.
Amsterdam.  4 . Marz . Der Londoner „Daiin Iciegraph"

berichiei au» Rew ?Iork, dah dt« Rede A. guith» die lleberzeugnng
bervvigeruien Hub», dah der Krieg dieser Jahr nicht üderdauer»
werde Selbst dcnisch.am»r>kanisii,e Bankier» geben zu. dah her
.Zustand irriisü, sei. An der Bors» werden Westen 3 I i ntig».
schlossen, dah d,e Bundeegenolsen innerhalb von ieril» Monaten
einen entscheidenden Sieg «rzieii haben werden — Der »Bert.
Lok Anz? benikil, hl»!zu, wo dt»ier entscheidende IS,eg ersochten
werden seil, kr» wisic» die View ),orlec Borsrnweilinftigen wohl
leidst nost' nicht. Sie kiinncn ihr Keid Irrt» verlieren.

Dir Aniiindung ein», deuischen wasterstugzeuge,
Amsterdam.  4 Marz . Wie die englilchen Blsstter de

richten, wurde um Ll>>»»Iag von dem engiilchcn Fischkutter
..Rewben" zwei deutsche Fitegerossizier» in einem wasserslugzeug
»Ivgiitvcht Sie wnren um vorige» Donnerolng in der Rordse.'
uui de.» wrack thred wastertiügzeuge» schwimmend von den,
« »Iler uuig'stunden morden. Sie halt»» an dem Angriis nui üoi
chcstcr in ü :'■[ tülgenommen und aus dem Rückwege Maschiuen
dcsekl erliiir» und eiwa 40 Sernieilen oon Lromer eniserni nieder,
gchrn müssen. La» Flug ;»»«, in den, sie sich dt» zum D»nner»tag
hietitN, ninr schwer beschädigt Dir Osliziere selbst waren, al» sie
ausgesunden wurden, iidlb e.sroren und vdllig erschäpsi. Sie wur
den als zt.'i. g-gesangrne nach Burg St . stdmünd» gebracht.

veulschland, Feind« In neutralem UrleU.
Slackhaim. ..Rga Dagiigt AUehanha" erinnert daran, war

im russischen(strneiaistabswerk iiber den russisch japanlichen striez
gesagt wurde. ÜS heißt Hai

I » dem stampi. der in, fernen Osten begonnen hatte, war Rust
iands Rücken gegen die 'Leftgrenze gesichert. Deutschland und ,».n
Monarch dlicben den UeberiieserungenIre», bi« von alter, her dt»
»däuser Romanow und riohenzollern verlnüpsten. Kaiser Wilhelm
erkannie den Heldenmut der russischen Arme» und bemühi» sich
mich in Kleinigteiien. sein Wohiwoilen gegen Ruhland und seine
Bertretee zn zeigen.

Dasür. schreibt „Slga Dagiigt Allehand»", stattet Brohsürst
Rikolas. „ach Llogd Bearge» Zeugnis der beinahe griht » Frieden-'
sreund. den tknropa je gehabt, seht sein» Dankbarkeit ab. iko ist
unmöglich, serner nach jotchen Tatsachen »in» besonder» Achtnni
vor d>r Berebsumieit und dein Urteil der englischen Siaatsniünner
zu bekommen Die noewegilcheZeiischritt „Samiibru " schreib! I»

zu Sol,.
Pißsiden» Dr. («traf v. Schwer »n -LSwiV  eröffnet d,e

Stüiing uui I -Uhr 4d Minuten . _ , . .

tn *.“ “awwÄSÄfrBft- «;
sind dieaiual säst ebeni» dam. w,» in de» - eegangenau Jedaen . ein
Bemeir' basür. dnst der preuhtsch» Staat a„ch i» der sehige»
Büttel zur Peireedigun, unsere» « uiiu. bedurlnisst Heck.

'hrden e» begrühen. wenn die UnlooeÄllt geanksüri a . M. m«g-

Zeit
Wir

* Adg Dr. K aus mann (Zirii Un̂ er Kulst- üta « ist da» Biid
der Sitligkeil und Festigkeii, mit der da» druüchê Bott seine
großen ilcküirellenAusgaben m!» Ruh» und Sachiichteit.zu .Itisen
sucht. Ich will nicht unterlassen, der « erdiensle de» gerftardenen
Abgrortnete» Dr. DiUrich zu gedenken, der sonst zu diesem Etat
da» Wer« zu nehmen psiegte. _ .

Aba. fr . 0 Campe «natl .tt Den anerlennenden Worten
meiner Vorredner, übe.- den Abgeordnete» Dr. VUtrich fchkieh»
ich inich ooll >md ganz an. Dah der Kustuoüt«- « !Mk»r den Ein.
wirtungen de. Krieg«. (Mit. ,st seidltnerstündliq. Äh Irtu » mtdi
ober, dah der Minister IN der jiMMis, !«,, °cr,v»°che» « k. .»« S
nachzudoten. Ik« eriuilt un» n»t Stolz, dah di» Mulen stet» eint»
Pinn im denisthen Belke geimitt Hoden, wie oielleicht „ keinem
anderen Bolle. Reue Ziel» müsten nnseren Schulen gesteckt wer-

i
Ab, , «kereck <sk.it Dieser KriegV >i «ezeigk. d°h,e » nicht aus

Zahlen antnmmt: smdarn auf »>« BaklUtasr, aus dir io* ulurt« St»
iVtus . UnerschllMchist der Vorn der » rast und inrieren Feslig.
»ei, de» beutichen Boiie». Sie beeuh, aus seiner Erziehung. leiner
Kirche und semem Beist. Wa. UN» s, slart macht, da» ist, da.
Botloerlraucn . mit dem wir in de» Kamps snr »ine gerechl» « ach»

"V ^ ckdoss <g . Bp.)t Auch ich nröchie betonen, düh die
Seellorge im leid « und nanientlichi » den Llzareiien »ielsdch un-

" glich ist. ' ‘ ' “ ‘ ‘
, . n oon l .
non dieser Besinnung beseelt

i Zeit mit ihren ctg«»»» Mittel,, und den zu Gebot«
grahen B«»röten au. kommen. tzeer Krupp am, » «
kich i- gi. bann nach: Rnchdiem, heu te bank W »
Feere» di. Vstchler̂ ugung BeigKn. «a», unK

i br«z.ll!t«MIg in ü̂>
stn «
i-auch

läHuzemdurg . 3. SUfn
» » stgltedmm i-
»ndttDenenOttektar I-

| Posten. Di« Beneralbiretloren De « aha und » ennn scheiden au»
Und werden ersetzt durch drn Benmalfta- tmmwntt Tdarn und den
odergericht. ra« Lecler».

Kaiser wlldelrn al , » «„der hmdeadurglscher v»p,Ien>M»n
« »r l >» , 3. « du . » m,2J. SSrtmir

eine Ableitung oon ,17 gNierösltzseresi Und
in der Mehrzahl LmidNstMeule lingend

>der llhauis. e SmiodatlMienick «. um l»,s lien llles
iich griegenen Nelning. plah z„ gelangen, » er
luhien vorbei. ?li» Jie in die hohe

m
&rt & '
naß. - Sleaerdlelden In ihr,

kamen, hielten ste. «Bst Um  np h-MhÄÜ « » M» Um,««
»in vkihjöäer ob unh gebot dem « bi» iung»I»hr«r zu Hüsten. In
dem elften Auto sahen di» Kaiserin mit her herzogln pan » « PN.

fa.jÄ 'S
Adleilung

HWWB

schweig aus dem « oebersih. brr K- isrr mit dem .
August aus dem Rücksi,,. Rach ikmplan, ber « elduni

| Kaisert „Sagen Sie Ihren Leuten, dah uns»» Kameröd t,
wieder »int» großen Sieg errungen, sausend « »an
gemacht unb n
Hai". Der llÄ „
unb leitt« ihnen Kt» e- - . . .... .
ein d,nie,nb «. Durra aui den « aller und Hinhenbur, ausdrochie»
und dann „Dell dir im Siegerkran, ' —" >— —

WB na. Mailand,  3 , Püi
„Saniere bell» Sera " au. Rew

I großen Sie« errungen, 'lausende »an wrangen « .

M ] M Arttznr.
ürz. Rach einer Meldung »»»

_ » Bork Hoden lapnnlsch« Truppen
»i« aus Gleichem Stadiggedi», «»>

zum

tteg ho, gê igi, daß, unsere SAne der^Ndr-
ähren von llli3 sich würdig

* jm
11, , »n» unsere Soldaten

von vtezer mezinnung oereerr ,»>a. können wir ahn« Sarge sein.
Im übrigen wollen wir. Iva» dl« Psiege de» Kmtu« betrffst. be¬
streb, lein, da, Volk der Denker unb Dichker zu bleiben, smeijall.j

Ab«. 5,önisch iSoz.it Die i' kllge L»« >ft »ü innerpösttischen
Könipsen nicht geeignel. iBeiiall.i Sin siegreicher fteiedeii lieg»
keiner Partei mehr am tzerzen, ol. ber Sarialdemolrati ». Wenn
wir somit Mi» Rücksicht aut den « urgsrichen aut inünnisch»
Kömvi, verzichten, t« werben wir nach dem »rtqi» üitFr « Fmde-
rnngen aui dem Bediele de» llntorritlitiaweien» wieder austd
und mit »Nieren Gegnern »io Kim^ a treuen.

—...
cOraivtilaflt

M « lsMstM|tWtd.
den 4. Mör, 1913.

r austtehmen
Der unerhhAter-

iiche Will» zum Durchdaüen UN» , „m Sieg«, »er auch uniere Panei
beteott. war» noch » stmge' t waeden, wenn da» «uttu. mwtswkium
dnech entsprechend» Mahnahmen gezeigt hött«, dah wir einer neuen
Zeit «ntgegeugeMhn werde». Wir hoslen, daß in unser« JugMt-
ersteh!.na und Jugendbewegung ei« neuer Beist iammon möge
Wir ermarien besondno. dahin unserer Besellschasi und tu unsrer
Jugend dt» Klaftenkäinpj« ousdören we'ge». Wir Hallen di»
deutsche Kitlttlr sü. di» Iinvkrslegilch» Ourll» aller kulturellen Sai-
mickluno. Wir siidie» nn, «i» deuliche Saziaihemokraien. oder
auch al» soziaidemotratisch» veuksth«. (Peisallck

Kuiiu»min!ster o. Trott zu Solz,  Trost der schweren
Kriegc zetten ist e, un, möglich gewesen, einen Sia » - ukzuftellen.
der am desten geeignet ist. di» törichten Porwürs« unserer Feind«

" ' Ich dann den Sorrednern sür da. Lad, da» ft«

Zeichnet Krirtzsaulrihe!
Die AeichnunFdfrWell^ «« F̂reitag, 10. ]R«t),

* Da» Sisern . Kreuz «rhielleni
Am 27. Januar Leutnant d. R. Theodor Drczel  im Jns .-

Rrgt. Rr . 17l.
Unterassizter ». R . Karl L a ü z , 1. Fridkomp. Pianier -Rrgt.

im Ptonirr -Rögt. 23, Beawter
-Rr. ll».

Leutnant d. R . Friß Lücke
der Fa . Kalle u. Sa . A.-G.

zu widerlegen. - _
einstimmiö unserer Schule gezollt baden. Wir haben un. demiiht.
dem Bedürsni. der Bevölkerung Rtthnun , zu iragm, und Hoden
nicht, veriöumi. um drn Schuidekrieb auch wöhrend de, Krieg»,
auirechl zu »rdolien. Poianderen Dank habe ich tür di« » u. suh.
rrmacn. die ftch aus die Lehcerschast beziehen, und Schüler, bte
oon der Schulbank weg in dcn Kamps zogen und ihe Leben sur
da» Bateriaud geloisen haben. Srsreuiich ist auch die hingebend«
Tdttgsttt »er dtchrimgedlirbenenLehrer, die. adwodt st» stch auch
auherdaib ihre. Berui«, deni Dienst iür da, Baleriand widmeten,
di» Schule ani »er alten »M « , «hatten haben, «gegenüber den
Auesührung«» de. ieglen « ebner» «rlenn » ich dankbar an, bah er
sich dazu brkrni» . drn Frieden ausrecht erhaiten »II wollen, und
daß er diesem(ürundsas, auch entsprochenbat. Manche, von seinen
Aiwii binngcu ist wwühnen. werl. ü , wird allw nach de« Krieg»
mohiwovend gepiUit werden. Wir hatzett wöhrend de, Krirae»
na den Ilnlverfftattm. höheren Schulen und Bollrichuien den Be
»leb dirher auireckst erhMle« und aebensen ihn auch wett« aui-
r.' cht erhattkn. wem, wir. wie ich hoffe, zn einem stweeichen
Frieden gelangt fein werden, bann werden wir auch im Schuide-
irieb uikle, neu ansdauen müsten. Schöbe» zu desestlaen und
Lücken ruezustMen haben. Die Errungenfthatien »nd Erfahrungen
d.' , Kriege» werden eine dauernde Bedeuiung Hoden. Sie « erden
»in Licht sein, da, in all» Ecken»er Schule hineinleuchie« »nd da.
nicht nirhr auogetaicht wlrd. sLeddasker» riiali.i

Der ktUlus Eiai w-.rd genehmigt. Der Bau -Eta« wird ohne
Debatte erledigt.

Rechst« Sihuna Dovnersiag 1 ' .- Uhr: Juftiz-Etat , Etat der
Avsielrlangekommistiou.

Berlin.  Zu der gestrigen « itzung de, Abaeartneieuhaus«.
sch-cibt die ..Morgenpost". Dw Beratungen de, « uitu»etar» sühr-
len zi- einer Sistung. d.e »'. vollstem Sinne oi» «in« denkwürdig«
aer-nuni zu werde» !>ciBic' .t. Man möchtem.r wünschen, dah der
Jnhnli der Debatten semdltchenAuotonde rech« auogiedig de-
kann! wird. Wer noch einen Funken Berechtigk«ttch>»IüdI im Leibe

n irb anerkennen, daß Preußen ein Kutturland ersten Range.
Ist. Die preußische Bolkoschul« steht ans einer zzühe, die da, Ur.
teil der ganzen Well Heraursordern dars und aus die » Ir wahrhost
swi, zu sein alle Ber« i,itg»ng haben. — In der „vosstfthen Hei¬
lung" beißt », zu derselbenSachei Im K»tt»,eiat gelangte so rech«
zum Alirdruck, um, ber peruhiiche Start iür Kulturzweck» und
geistige Arbeit leistet, und wenn nmn «nch in diesen Zeiten. I»
denen ein inrchlbarcr Krieg an »nfeeen lüren.ze» iodl und di«
höchste Anipnnnung aller Kraite »rkarderi. sestgestellt werden
lonnie. dnh er in ieinem llmiang nur wenig biniee dein »in«, ge-
wölmiimi» Frtebenretal , zuiückbicibt, io dort mit Recht aus ihn
»ach de» Worten de. Zeniruinsabgrorvneien Dr. Kauiman» ol.
ans ein Kt-liurdolumeni hingebiickt werben.

Sin unsinnige .» Gerücht  durchschwirrt« in den letz'
ten Togen wieder unsere Stad« ui» die Umgebung. ^ Li», Fronwfen sollten durchMbtocho». I»

Lager - MMcha « .
111•N. Die Erwartung , dnh der neu» ReichrschohseleetärEr,,

»ttsserich mit einem seste» Finanzprograinm vor dcn Reich. tog
Irrten weide, wird inchi in Ersüllung gehen. Ein solche. Pro-
grantln loht iich »a h Lage der Dinge i»r,t nicht ausstellen, und e»
hieß» den, ueiunrwortlichen Leiter der Reich. sinanzen Unmög.

zumnien. wenn man von Ihm Im gegenwärtigen Zeitpunk»
mehr ol» eine programmatstch« Erklörung. die der Tragweite und
der Aisttastüng Ser »on ihm übernommenen Ausgabe oilt. erwar-
len zu tünnen meinte.

Ber»». BelegenMch de. Besuche, de, König, von Bayern in
der Kii'ppsche» Giißftahlsnhrik in Essen hat der « des de» Krupp-
ichen Unternehmen» »in» Rede gehalten, in der er verschied«»«»
Morgendlötiee» zusolg» herovrhob. wa» die gemalttge deutsche
Eisnlndüstrie In Ihrer Grsamtheil zustande gebracht hat. um den
über all». Bdrhersehen HInauogewachsenenAnsarderunacn de»
Kriege, erstaunlich tuschg rrchl zu werden. Gleich ihrer Schwester,
der Lt.nbwirllchnsi. die ans rigrnen Füße» stehend ganz Deutjch-
land mit dem Rotloendiasten versorgen könne, könne auch die ge¬
lamte Jntnstrle . unabhängig vom A,t»Iande. auf recht gennim»

deüisch» Ge-
' ^ Tr

. „ . jti - - — -.„ -. . ...in ist
man. Wie wir in der Schicrsielner Zeitung lesest, einem gits her
Spur , der Ziank seiner guten Beedinhun» » " svich« Lügcnrnel-
dungen in,me» «1» erster weih und durch deren verbreitmrg immer
kür gehörig» Unruhe unter aer Bevötkerimg sorgt. Wenn man
»och endlich»initial lerne» wollte! Ader Immer, wa» st» unter
Aank herumgesprochen wird, wa, etwa, geheinustgvall«» an sich
Hai. da» wird geglaubt und wenn «, gleich den Stempel dag. Un-
wahrscheinliche» an der Sstrn irögl. Je krass,x, des«» besser!

' Oberleuinant Earl Schneider,  geborener Biebrich, r. >M
württernb. 121. Jns .-Aegü, ist zum hauptmann  besörderi
Warden

' Einen gedichtete » Dank  an »ine Biedkicherin, die
ihr« Uandoieui« in »or 10. Kompagnie de, «0. Jns .-Regt». öster,
mit Ltedesgaben bedachte, sandte un« im Namen seiner Kameraden
Eduard Z o n n « r.

° Di« Meifterprüsuiig  imvamestschiieidergeweeb»bestand
Frau Lina höhn  im mündlichen und praktiichen mit „Sehr gut".

* Di« in der Reich . wnllwach«  gesammelten und b-
arbeitete»! Kleidungaftück« sind, wie wir sthan bericht»«»» u. a . auch
an die ostpreuhischenFlüchtling« unb an bi« Bioni»»» abgegeben
worden Born Regierangtpröstdentrn »on Gümdinnon. z. Zt.
Insterburg , ist nunmehr ein vanksthreiden sür di» gespendeten
Anzüge und Kieidungpstück» »tngelausen. Ebenso sandt« da» Er¬
satz-Bataillon de. P >»ns»r-R«gl. . 23 «in vanksthreiden sür die
liberlassenen Unijormstück« und Teppich».

' Der Sturm aus Dachhei « , »In » große Uedung der

Enitn Jungwohrrn de»Landkreis»Wie»baden,wird voran,'ich am 14. Mar , siattstnden. Da oder di» AuaarbKtuntz de,
jug«pian«, nicht unetchebttch« Arbeit »crursacht, kann heute

nach nicht nst« Bestinmiiheil gesagt werben, ob es möglich ist,
biefen lag einzuhalten

Berichtigung  In dem Berichk über die Stad «»« ,
ordnelensitzungmutz her l . Satz bei Punki 2 lauten: Dg» Kura¬
torium der RirhUchul« hat den Antrag gessellt, dr
Weimer vom 1. April an 200 Mark mehr Mielwistst

| Hallen soll al. bi. her.
In einem Skiah an di» ösienttiche» Sparkaslrn

Preuße NS hebt der Rinistor de» Innern di» Barlelle derCcllrn Kriegt»»leihe zu Auleihezwrcken sür da»sparend«Pudli-n hcrvcr und würdigt di« Teilnahme der Spartasten bei Be¬
gebung der ersten Kiiegsanleihe. Schließlich sorderi er st« zur
nachdiücklichsten Förderung der zweiten Kriegsanleihe durch eigene
Zeichnungen und möglichst unhejcheäntte Annahme von- Seid)-
nungrn der Sparer untre Verzicht aus die satzun- rmöhtgeu Kvn.
digungrsristen aus.

» » . sRübtarnllich.» Die „’Jiotbb. « llg. Ztg." berichtet «der
die Regelung der Broiversorgung. Am S. Februar hatte die
Rrichbvertellungsstelle»orlüustg den Betrag van 223 Gramm aus
den Kops und den Tag im Deutschen Reich seftgesetzt. Inzwischen
haben zahlreiche Kommitiialuckbündr di» Regelung der Proliier-
sorgimg in ihrem Bezirl bnrchgesührt und haben hierbei teilweise
wie F, >n>ksuri a . M. ein« Satz oon 200 Bramm zu Brimde ge¬
legt. der nach de» » ntersuchuugennomhaster hügieniker im Durch¬
schnitt»I» zureichend aiijusehen ist. Einzel»» Bundeaftaaien. wie
Niiritemderg, haben für ihr ganze, Land einen Satz von 200
Gramm vorn 10. Mör .z 1915 an bestimmt. Sit Betreib— und
Mehivisraie vom i. Mörz 11113, deren Summe nunmehr oor-
liegt. würde an sich dir « eidehaitun, de, Mehliatz«. von 223
Gramm rechnerisch zulassen. « » erscheint gdpr „ Haien, nicht alle
oersiigdareN Sieireidemengendi, zur nöchften Ernte ous,udrai»h«i>.
säubern sür »IN» angemessen» Rücklage zu sorgen. Dann « erden
wie iür all» Zuialligkriien gerüstet In und bei Beginn de. neuen
Ernteiöhr», noch über soviel « »rröt » versüge». daß sich der
Uedetchang in die neuen « erhöiinist» ahn» Störung vollzieht. Um
diese Rücklage sicher zu stellen, beschlah die R»Ich. »eri«ilüng. stelle.
künstta allgemein im qoNM, Deutschen Reich den Tgge. kapsdeirag
ani 2M Gramm Mehl zu demesten. Die Koinmunalverhönd» wer-

daß Prot - Dr.
NtMstiWM



in Hinter bl» »>
(nwjlB«l *TWflr
lfi.. bte b»(* Ihre

w betantem , !DM ». an » rot-
Iktjerc Menge Mwetsen tlnten.
jronlunfl im ü «Utib»o«ibr«tKb

_ n«rfannt werben, Inn (w. It
(ciilgl gründlich die Eon «, dal mir mit . «Nieren Barröten nicht
zantch«, könnten. und Mer » die votk»»tnähru»g in zureichender
»eise gegen alle Zufälligkeiten.

Wiesbaden.  st. Marz. Di» verrektame hau« »nmege ge
bracht, baß gestern b>« « a^ » »Np Attite l >» M te « e Dtchhe,
merftraß« hi«»«», «M ein vornehinr» PMkiun ^ am Ttzeteer beim-
zusähren. Ein Theoleradend. wie etwa bei MasO «nb bei der
SarmnI „DaHer  ich". bi. Lakatpvß. in » » »»»« , wn Ernst
(Ilias Ntedergalk trwle» sich ab«' al, ch> a ' "
eich! » I« jUtinib « üanl hat da bi» SW«
«HM Ist — bet 3«tt«l sagt nicht» darüber
ln und nach der ln 1
lungen, während de»
ftabt-Lakalpast». bl» für da» »hematlg» ^
Rate« Sublitum mit ihrer Inten 6U«ationäl«mi[ sich «°O »»,
Mb ater nbh» für dg» vaznetzm« Theater SV der LllMdrtzße

ans tf« Abenteuer te» verssssenen »PaMutier,

tnjHd)«
_ Mdaunnt.

Hsänck -Gasstpieide»Hränkfuri »e theater » zeichnete sich durch
flott** ieptei au», (in | Ma hervorragender Darsiner war Herr
«hekabacher  al . Datier ich. Ikr beherrsch» auch den Dialekt
am besten. Da» hier — von Kurhauwtenben her — tekannle
Fräulein (kinzl,  alt Marie Dummbach geslei »bensall» recht
gut.

Solch» Dialektvofien haben nur streng lolate» Interesse und
hi» Wiesbadener Lakalposse„« seatebener Leben", die »ar etwa
20 Sohren, van unserem Mltdürger Kurt Kraatz. >m Restbenzih».
ater int « nlsSbrung kam. war bester. « an denke nur noch an
da» » Üb bet »Mutter «kn,et' . Da» Theater war geftnn gut de-
lucht.

i nicht» . .
i ln Darsteller und her paillischen« nlvie

riegrs. Sm ganzen Ist e» eine .Aor-
" » Mch « trr . . llvh Hessen

und Febrüar betrögt
- 11005 !|i .

hat bi« Stabt

D>« Fremde wusser sür .die Monate Januar

lammen also >1005 gegen
jfrtegbanleihe
zeichnet.

ante».
rsÄfi « .
Ltrsbade» 1 Million Mark ge

i. ZU-
dt« zweite

v, .. Ein behaueri sich Mittwoch
nachmittag an Her Set« der dtheinstraß» und -tf trchgosl», ikln etwa
z Sohr, alte» JHnb, welche» vvr | »mn im « »sprich« mit »in« Le-
kann»« , bMriffdun Mutter herlies. wurde, al» «b bereit» bte Fahr-

er « heinstraße überschrittenhatte, van. Mr zurück,erusen.
tes r» in »in « uta hinein und wurde hob' ' schwer oettetzi.

— Die ehemalig,
>sse« Nerotal' beko,%
. I Irr

Dabei lief
. » eausite' hat vom Magistrat den Namen

»Nasse« Nerotal' bekommen.
« ... y «z ! rs » - Au » sch„ K. Der Rilitär |i»ku» lögt zur

Zeit in » i,brich bekanntlich, di« « edäuUchkeiten sür »ine Unter-
vsslzier-NarschuK mst f~
ruhten. Der Magistrat
500 Mark anaesorderr.

mit der Btgrünbuii,
gtsuchn nicht, « sw» . _ .. .

geri. das, »In* Prüfung de.
aug,suche» nicht erstch, sei, dg, bl» « nneinte vielmehr »er-

pslichwt gewesensehd « , Neubau, ote « Pfüsung zuzulassen «Nb

,g versvel,
LubL

daß denmemöß bl» « rhebuna elner « aupolizeitzebühr sich nicht
rechtserttge. Nachdem der Magistrat die einichltaßi« Beschwerde
zurück,«wiesen hat, beschrttt der Reich».Mititörsi»ku,, oertreien
durch bi« Sntenbaniur be» 18. Armeekorps in Frankfurt . den « n
der « lau Im Verwaltunu -Sireitoeriahren Sin Vorbescheidde»
Brzirkwueschustr» iebqch hat ihn mit seinem Anspruch abgewtesen.
»nd etenso entschied aeskeru der Brztrk, -An,schui aus Grund vor-
hergegangrnrr mündlicherVerhandlung.

— Königlich « Echo » spiel ». Su der am Freitage den
i». slattstnbendenAnstich,una vag „Rinn » van varnhelm"
Fräulein Grete Neml pp» der Wiener Residcuzbuhne al»
ka aus Anstellung. Abonnement B . Ansang 7 Uhr.

». d. Mt »,
«asilert ,
Franziska

*. m. Der erste dtesjährige gerkelmarkt wird am
0. Mörz ädgehatten, vpn da ab sinben in diesem Jahre am L. und
Z Dienstag der Monate Mörz bi» einschließlich vkttNaber Ferkel-
mörkle statt.

»üteahelm . Hier tras «ine Ztotonn« <50 Mann ) russischer Ge¬
fangener »in. Die Nüssen werden al» Grundarbei.er beim Pruckrn-
dau deschafttgt.

Aranksurt. Herr Robert Hutt, der erste lyrische Tenor der
Franksurter Vper hat von den tzosopern in Berlin , München und
Allen Lnga- ementionlrUgc erhalten. <k» ha» bi« beiben letzter«!,
abgelehnt, den Berliner Vertrag seboch unterschrieben.

— Aus der Straßenbahn sind jetzt dl« ersten grauen al,
«chassnerlnnen , u sehen. Sie tragen di« Trambahnermütze mit
Nummer und einem Frauenmanlel . vorerst werben st« unterrlch.
«et. um später al» selbftändigeBeamtinnen in den Anhöngewagen
tätig zu sein; st» haben nur 4—0 Stunden Dienst. Dt» Anmeldun.
gen »u diesem neuen grauenberus waren sehr zahlreich, ater t»
wurden vorerst nur Frauen von int Feld stehenden Straßenbahnern
eingestellt.

vllenburg . Den einzelnen Gemeinden de» Dilltreis,» sollen
Nrieaogesangene snr landtpirtschostltcheArbeiten zur Verfügung
gestellt werden. Diese s« en in Ztolannen von je 20 Mann etiwe.
teilt und an dl« verschiedenste» Plötze abgegeben werben. Der
Ardeltgeber hat für » oft und Unlerkunst zu sorgen und außerdem
jedem Mann äO Psg. Taglohn au»zuzahleu. Bei dcn 72 Gemein-
den de» « reise» soll ein,- Rundsrag« jlaltsinden, inwieweit sie von
diesem Angebot Gebrauch machen wollen.

fflteri, ! ans <sr Umgegsnd.
Blagen. Da» Fahrwasser de» Bmger Loch» lst gesperrt. Di»

SchleppK, » erleide» tedurch sehr große Berspötuuv ». Der
fruhn « belgisch» Kahn „General de Raje" suhr am Dienstag im
Fahrwasser fest. Trotzdem drei Schraudendampser an brr Arbeit
waren, konnte der Ztahn nicht sreigemachtwerden. Die In Kohlen
bestehrnb» Labung muß erleichtert werdcn. Jnsolar der Waise,-
urhältniss « können nur Köhne mit geringerem Tiefgang wöhrend
dieser Zeit durch dy» neue Fahrwasser de» vinger Loch» geleitet
»erden In der Röhe der neue» NheiydrückeBingen-Rüdr»h«im
fuhr am gleichen Tag» ei» aus der Vergreise degrissener itahn fest.
Der Kahn wurde durch einen Leicht»ru»g»tran geleichtert und
konnte dann sreigezogen werden.

Vsfinboch. Den Sportvereinen, die hier durchweg zienUuh
große Sportplätze besitzen, ist einpsohlen worden, geeignete» Ge¬
lände on VereiNdmitgjsederzur KarlosfelanpslanztMi abzugeben.
— Well seine grau ihn soilwöhrend mit Lisersuchtrszenenplagt»,
legt» »ln werkmetster chr endlich»in . Gesthndni»" ah. Sein » Fra»
bearbeitete baraushin ihre Nebenbuhlerin »lue» Tage» aus der
Straße mit tem Schirm. Sie kam vor ha* Schössengerichl, wo
der Mann erklärte, nie mit der Frau etwa» gehabt »n haben. Da»
„Geftöndni»" Hab« er nur berhalb abgelegt, weil er endlich Ruhe
vor seiner Frau haben wallt», dl« zu 80 Mark Seldstrase verurteilt
wurde.

vemychter.
ijizieiic
«messe

Rekiameschii-
tztkannte

bunt» Aussehen miĝ oiĝ zn. « äu îllch,̂ größerrn « aslhvse sind
sondern auch periapro,

zu wer!
daß da» neutrale Au»land sogar durch lkinkäuser au» Brasitieu

bi» zum letzten
nur | ,r alte Stamm erschtznien. sondern auch perl«
Messe zum erstfnnml« besuchen, ü » verdient bekannt

stöter den vlntöusern si nicht
sondern auch verschiedene, dir die

" den.

urlretcn ist. Manche An»sieNcr in Feldgriw sind mit Urlaub sur
hie. Dauer der Mete uiimitleldar von den Krleglschauplätzenge-
fowrnen. wer Meßverkehr der .Hauptstraßen wirb ln großen,
Maßstab linemalographisch ausgcoonime» i '
tdllen spöstr dem Au«i»nd «me wahrh«i,«Rt! . .
ur dtuischen Kriegemesse üdermotcln. Unter den Arwländee». die

werden,
ietrene

DI« gtlm»
tzommen

ographisä,
r dem. Au»land «me wahrhei«

»n Kriegemesse üdermotcln. »,
. zum Besuch der Leipziger Messe angtmeldei haben , beftnde»

sich neben Holländern, Schweden und Oesierrrlchernauch Ameri¬
kaner.

In der drillen «h» jüteen» hoch>«ii. Daß uwu in der ersten
ith» bi« siiterne .Hachzell- stiern kann, ist keine Sellenhtst . Wenn
indessen beibg ikheleui» schon dreimal verheiralet lvaren und dann
schließlich doch nach da» silberne Ldeiudilaum begehen können, so
verdiene die» schon stnmcrhm ilrwähnung . In Hessttod bei Kasiei
beging der 81 Jahre «»« Gasiwiri Schmidt mit seiner 70säbrige„
Shesrau in dritter Eh« da» Fest der liidernen Hochzeit. Beide
Iudill re sind noch geistig und körperlich srhr rüstig.

Berlin . Wegen Beleidigung drr preußischenArmee wurde
der Bsarrer Paul llzrplew»k, au» Schon,ich ist reis Kulm. Wes,
preußenj von der b. Straskammer de» Landgericht» zu sech» Mo
naren S,sä « >ni» oerurteili. Der Angeklagte hall« am 51. VItoder
in de» Gnkberode «In»» Verl,»er Weinreswurant» geöußen , die
Kasai« , stk« , bl» humanst« , Menschrn. die. prrußischdn!Soiöalcn
leien Mubdrenner und Plünderet . Der Staatsanwalt hatte ein
Jahr Gesöngni» beantrag«.

In N« v Huf Ist der Kammersänger !8„dols Berger von drr
Hasoper ln Berlin >m «I . L«den»sahre gestorben. Er wa,

srüher Barllonlft und vollzog später sein» Umwandlungzum Teiwr.
S«l.

Rubols Berger war In äußerer Erscheinungwie in ter Krast der
Lelbenschaft»In glänzender Vertreter de» Heidensach». — Er hat
wiebertzall bei den Festspielentn Wte»dade» mttgewlrll. auch öster»
dar» zu anderen Zelten gastiert.

v»«erMNei.
Ans tem Trnppellübnntzaplaß vhrbrus sind jegt weitere große

Barackenneubauten senGgestetz«, so baß noch etwa 20 000  Gesa »,
«n » mehr hart «Mer,«bracht werten tännen. Auch aus d«m
Iruppenüdungeplatz Altengradow wurden neue Barackenlager er-
baut, hier werden nächste Woche große Transporte «esangene,
Russen erwartet.

Anaabneg. Aus der Fabrikanlage der Höchster Farbwerk« in
Gerschosen brach «in Brand au», der al»da>d gelöscht wurde.

Vir erst» BreUürteaweche ist in Berlin gut üderstanden wor¬
den. Da, Berechnen der Brotmarken, da» in den ersten Tagen
desander» bei nmsan,reichen Einkäufen nicht ganz Io flott vonstaiien
gehen wollig macht setzt lein» Schwierigletten mehr.

ZweibrÜcken. Weil e„> Bäckergeselle sich in beuischselndiichrn
Kundgebungen erging, lourrle ihm rin Dienstknnht aus und ver-
ahsolgte ihm mit etnrm Spozierftack einen gehörigen Denkzeiiei.
Dg» Urteil gegen den AngcNagten lautete aus die gerinast zu¬
lässige Siegle non 8 Mark, wodsi da» Gericht bedauerte, das, ange-
ficht» ter ganzen Sachlage überhaupt eine Bestrasung elnzutreten
halse. Der Dlenstknechi hat oder die Grnugiuung, daß der Bäcker
0 Wochen Gefängnis erhtelj.

WB a.  Berlin . Da» vdcrlamnwndo in den Marlen teilt mit
Dl« von emeyt hlefige» Blatt gebrachte Nachricht, daß »ine Ber.
lugung geplant fei, d e »me Schließung sömllicher Berliner
Theater znm t . Aprll d. 2». bezweckt, beruht aul einer lellhtsrriigeö
Erfindung. Weder hier noch im Polizeipräsidium ist von einem
solchen Plan eima» drtannt.

Scherzfrage. Frage , ..Was Ist der Unlerschled zwischen den,
Feldzug» 1870 und dem setzsgen?" Aniworl! ..1870 hatte» wir
Bismarck«», jetzt haben wir Brotmarken l"

«rurlk« «»richten.
^ M '

helftrrich vom König von Dürttemterg avsgezeichnif.
UB na. Stuttgart.  4 . Marz . Der Ztönig l;at laut

„6taattciuriger M dem Siaatsjelxetar dcs :»icichsjchatzamles Dr
Helfferlch da» Großtreuz der Friedrichrordens rerkleheit.

England und Amerika.
WB na. Roi te rdam, 4 März . Nach dem ..Nicuwe Nol>

lerdan.sche Eonrani " melden die „Times" aus Washington vom
2. Matz , Man wartet mit außergewohnilcherSpannung »ns die
Taten , welche aus die ErNurung kssquii!,» solgcn werden. Alle
Land, r.cr Blätter dringen Telegramme au» Washingio». wonach
die vereinigten Staate » in destinnnter Weise protestiere,, werden
Der englische Boischasier in Washington teilte Brunn mit, nachdem
«c die sranzösisch-dritische Note ilverrcichi hatte, daß die Aniwoti
für ans die von den Aercinigicn Staaie, , vorgeschiagenc Berdesse
rang ter Lage im Kricg»gediet in London in Erwägung gezogei,
werde. Mon hvsst in Amerika, daß demnach noch di» Mogtichkeii
zu einem Ausgleich vorhanden ist. wodurch die Foriseiznng de»
neutralen Handel» der vereinigten Staate » mit Deutsästand und
den Berdündeten in anderer Form gewährleistet wurde. Mau
weist daraus hi», daß veispieleweiserin eiugesiändni» on Cie
amerikanischen BaumwoUczporienr« »nd Jmpvrieure deniicher
Fardftosse oiei dazu deiirugen lunnle. die prakiischeu und ge
siihlsmäßigen Folgen der veschlußliahurc adzuschwäche». Eine
andere Frage sei. od dir Bereinigten Ltaatcn die Beschiagnahiue
ohne Pretest hinnchmen würden. Man schreit,i der amerikanischen
Regierung die Tendenz zu. energisch gegen die Erkiarnng der eng-
istchcn Regierung proicsiiercn zu wollen, warunier sick> die Be¬
drohung dc» »cutrnlen .Handel» verberge. An, meisten nitßsoUe.
daß sie eine Aiisiöi! verraie, die einer papierenen Blockade gleich
ion-m». andercrseii» wurde dir tatsächliche Blockade nach dem Boi
terreö» nick» gestatten, snh in den Handel mit .Häsen der an Deutsch-
land grenzenden »«»irolen Länder einzumische». nur weil da»
seindiirhe Land die nnnniaßiiche Endbesiimnning der Ladung sei.
Au» amerikanischen Kreisln wird gejagt, daß die Engländer sür
di» Lag» in de» als Kriegsgediei eriiärien Gewässern moralisch
veraittwerttich seien, da sie durch Besckiiagnahme der „Wiiheiminu"
z» verstehen gaben, daß st, beabsichtigen, die Einjuhr non Lebens¬
mitteln adzustttneiden, wobei sie do» Bölie,recht nerletzien.

Lrnrule Lefchießnug-er Vardanellensvrf».
A-B na. K o „ sto n i i n o p c i . -t. Mörz. Da-! tärosz» Haupt,

quartier iettl mit Ei» Ic,i der scindiichen Flotte besihoß gestern
ein» halbe Stunde lang crg«dni»Io» einige zmierer Batterien an,
Dardor.elleneingang.

vricskasten der RctaHion.
SI. n. fl. Die Frag , n sind in der Siadlverordnctensihung so

auswrbln hehandcll worden, daß sich eine Weiler» tkrlrtrrung
da, »wer riuöiig!

krouvn. tlsron fortt ! Ha oinon grohon Cell dfltCfHW
dar Bduslidikalt körn hdlf,{«tttan lieh zur Zuberaltung

Ihrer Spellen dar Kochkiste bedienen. „„

©eflciuitajtt MeMvtM.
«arananchitich » Witterung  für dt« Ltst va« « benb

d»i> I. Mär » bi* tunt Nächste» Abend:
Wollig, meist trocken, kälter, wnhselnde Wind».

«heinrvafserfitmb.
viebeich: Mittag» 1.81 Mir . •* 0,11 Mir.

TheatcEplelplan.
KtnlMTilii ZUatet I» TPlufî w

»« cksfvaUI chttNH «hä« Gewähr einer eveötl. AbänbrNm, bei
Vorstellung.

Donnerstag, 4. März ! Han» Helling. Abon. A. Ans. 7 Uhr.
Knd neun »!>,, Uhr.

Freitag . 5. März : Minna von varnhelm . Abon. B . « ns. 7 Uhr.
Itegtenj-SlMMi hi Weitete*.

Donnerstag^ 4. Mörz : 7 Uhr. Dex gutfitzende Frack.
Freitag. 5. Mörz, tz. slhr: 10. DptaSPlIUttunß : Hrimai.

flurhou» ln BHntetea.
Frei lag , ä Marz , i unb 8 Uhr,  Abomiememf Konzeri de»

lkmorch' stcrv.
Blolnzer Sladttheate-.

Donnerslag. 4. März : Sommernachtstraum.
Freitag . 8. März , Geschlossen.

IL Geschäftlicher Reklametell IE
t Wir schwächliche Kinder nutz Maarnlelbrnbe ltt da» , 1t-tewckdrie Net,ie ich» Nlndermrbl »6>ö leicht oerbauOch«, wobt-
scho,eckende an» aern aevomwene Nabrunp . welche die Körper-
reltii« tel -t Und BerdönNvär" drni-äeß ' yi-rdiizet st,?«»« und
lllnvriene Broln -iire tvstensrri durch 'Neste » KtodermehiGe¬
sell,chast. « eritn M 57. F

_ _ ^ * ä- - ^

| Anzeigen-Tcil i
Bei, . : Brotmarfcn.

Bau, Montag, den 8. d». Ml», »b. wird In Biebrich Brot » nd
Mehl nur in fest begrenzter Menge <200 A. Mehl u-. 205 S . Brot
täglich auf den Kops) und nur gegen Brotkarten abgegeben. Diese
vratkarlen sind erhältlich in den unten dezeichneienS Ansgnde-
stellen vom Freilag . den 5. d». Mt », ad und zwar IN den dort ayae-
Sebenen Zeiten. Etwaige Einwendungen gegen.Mt Richtigteiler Berechnung sind fofort nach Erhalt der Berdrauchekarke. beim
Magistrat, Zimmer Nr . 0 de» Naihause». uorzudringe». Zur Er-
läuierung de» geplonlen Aersahrenr dien» soigendes:

Die Berbrauchstan « gibt den Prrionenftand jeder Familie und
di« aus sie enisallenten lägt, «,«  Meng » von Mehl unb Brot an.
Beigejügi werde» ihr Bronnar ^ n, gegen deren Hingabe non dem
Bäcker oder Mehlhändler dann dke gewlinsckste Mtng « Mehl oder
Brot einschließlich Btätchen vcrtansi. wird. Diel» -Brosmarlen lau-
ien ans 700 G. Wehl oder 02LG. Broi einschließlich Brätchen. Ein
Haushalt va» ß Personen erhält sonnt fllr 7 Tag», da er
7 X 200 X 5 . 7000 G. Mehl ober 7 205 \ 5 ... 0275 « . » rat
verzehren darf. 10 BroOnarten. Mil der dezeichneien Menge muß
seder Haushalt unbedingt anstwnnie». sonst läuft er Gesadr. daß
er eine Zeitlang I»,» Beot aber Medl zu verzehren hat- Denn die
Bäcker und Händler erhalten ihrersest» »ne so viel Mehl «on ter
stadlische» Berieiinngsstkile zngewiese». al» die Brottnarken er¬
geben. die sie abiiescrn

Die itlelannlgab» der »uni,che» illeriugung aber die Gestal-
iung de» Brut - und Mebiverkch,» vom 8. d». MI», ab erfolgt In,
besonderen.

Verkellungsfiellen.
«. Beztrk.

Bureau te » Herrn Fritz Llouth. ridolsvplatz I, griff net: vor¬
mittag» fl—12 Hilf, nachmittag» boo  3 —6 Ute, am Samnasj. den
7. b. 7sss»., vormittag» von 9—13 Uhr.

Hierzu gebären, Abeiheidstraße. AdoisSgäßchen. Adalsaplasz.
Advisstraße, Am Gö„»herg. Estsabelhenstraße. Hasenstraße.
Hermannslrafte. Kaiser Lubwigsiraß». Kursürstenftraße. Lniher-
slraß«. Reugasse. Raihansstraße von Nr . 2 bi» » r. 17 gerate unb
nngrrod» Nr.. Negattastraßc, Retlbergsaue. Rheingaustrah», Nheln-
siraß». Ealztiraße . Schloßsiraß». Uterstraße. Berblndnugtgäßchen.
'Wilhelm Kalle-SIraße . Dislriii Neuseld.

2. Bezirk.
Akzisomk. Schulstraße, gristnet : vormittag» »an g—U !-, Uhr.

nachmittag, van 6 »hr. am Samttog, ben 7. b». Mi», wa
9- 12 Uhr.

Hier.zn gehören Andreosftratze, Armenruhstraße, Fraiiifurler
Straße . Friedrichstraß,-. .Heppennciincr Liraße . Nahnstraße. Fma-
ginnsirafte. Kalserpiazz. Karisirasze. Mainzer Siraße . Rathausstrpßp
von Nr . 18- 06 and Schlns,. gerade n„d „»gerade Nummern.
Schulslraße. Wiesbadener Siraße . »on 'Nr. I—5,8. Distrikt 'kirnten
ruhseid. Kaiserstraße von Nr . 1—12. gerade >md »„gerade Nnm-
nier».

3. »ezirf.
Zimmer 7lx. 6 de» Ualhause». geälsnei, vormittag» wn I bi»

17' . Uhr. nachmittag» von 2 - d Uhr. am Sonntag, den 7. te.
Mt», non 9—12 Uhr.

Hierzu gehöre,>: Bergmannftraß». Borkholderstraße. Bunien-
siraßr, Burggosse. DolzheiinrrSiraße Hs» einschl. Grnndmiihic. Elise
Kirchiierstraße. ErheNhesmerweg. mortensiraße. Herzog»p,»tz. H,ps-
garienstraßr . Kaiiersieaste von 'Nr. lst—5,7. perode und nngcrave
Nnnimern, Kafteier Siraße . Kiräigasse. ttonigopiasz, Mnhlstraße.
Sackgasie. Dyckrrhossstraße. ri,ricmao »tstraße. 'Wstheims-Anläge.
Bahnhvssseid. Parkseid. 'Wieobadencr Siraße von Nr . SO—III , ge-
rade und »ngerabe Nummern.

4. Bezirk.
Barean de» Bärge,verein ». Herr u . cöher, Sariensiraß « 7.

geSsineO vormittag» von 9—12 Uhr. nachmittag» von 3—6 Uhr.
am Sanntckg. den 7. b MI, vormittag» von 9—12 Uhr.

Hierzu aehär--»! Lim A»ssöhi»iuin, , An, Eiuioenpi»». Am
K»pse,der,z. An, Borderi-erp. Bachgaise, 't>nhnh»isiraße. Berg-
siraße. Bernhard May Siiaße . Bieilhstr». e, Brunnengickse, ikhe-
rnrkerweg. Diiihenstraße. Gangasse. G. ttsricd Kinkel-Straß «,
Höchster Siraße . Hnberiussiraße, Hochstraße. Hindeni-n-gsiraß«,



Rc«t£(ttd üuiicustr .taSr , NkkelgKgtnll ratze. öuer
' itk « UignrrSnlui ' -»tttzxrd Ubiynrr-flntuH«,

tze. '-Kömtnu««. Sleaftii
de. Solfrrftrage . Mell» ,

r# Lugner-
«dftratze. _ ©d,iU*r<

Wr«5^ ' ÄnnWulnfeoiV «Herste -? ». WÄhergasse.' « einderg.
steaße. Wiesbadener « Ile«, Wormser Siratze. Lifte»« Äohl. Liftriki

»end-ch.
5. Bcjltf.

SMkflraVnbrilrf. Laii>eiwache. gclffnct: Mtmlllage mb
8—12K iltze. nachmittag, non 2!4—• Uhr. an Sonnlag. ken
7. *. * 1,. Mtmlilag, oon 9—12 Uhr.

usseeha
imüMo
hierfteii
Lifte«

Hierzu gehören:

ftrafte. Wilhelm-Höhe.
Biebrich, den2. Mörz 1815.

Baumslratz», Lirkenstratze. Lhausseehaue,
Srundmühle aufwärls. Krundmi '

«iedftratz», Schiersteiner
iesenftrahe. die Liftr»«»:

Sauerseid. Wahlwiel», Waid-

Der Magistrat. D»gI.

«a

Oxioi

Bekanntmachung
g»e SrühiakrOkeftellung»er Selber nick' aeni
»»etzanden ftn». Hai da» Moneernemeni Maine .
in dauken- wener Weil» « ienstol. rde ketzeulo» -
-estelll Rar l»A9 die « eleavne «' braucht wer, », . In
kl« w tm . unk kaeiiker. Mm Clmtkoit« der Me Werke

AkteUnng(trat, ha, ker hctrtffenkr Bank-
“tteüi

lenttnenk Oe
tu Meterntue « er-

artet keu Werlewürirrn Unterkunft unk« erulcnunn tu temU*
een lomle Nie Me Werke ©tu unk Bnek tu tzeloraeu Haler
nrttk kaaegen um  ker « elWannunnk-AMeilun, unentaelrtlch ae»

«er «lagistral, S. « : trat *.

•t* 1, mit,, , gekereumn « tekmi
eiftlan « lentel , gekmren Mtü,

liöilef Stlkelm «teuer , tek. 10. WM IW tuSv£SSSv.i
: 9 *tefc « Ihre » , gebaren um I. Mal IW

, icMgen' iönleiekungEt. UnwehattmtMellicM

7. !vec/Maurer jtre .nt Senker , tek. am M. 9unl UH
& s chneit er* Heft» Ich Schntikl , ged. am 8. Juni 187» tu
«Me Ermitt elung ker

PDifUBRI Vif»«««,
SMrUk. keu1. fttkruar 1911 «er

vaterländischer Abend
«erUuittiaueu , Befang , « Utater -, « tolta,

uu» Mt <g«ttii| e
Z»« Vesten der „Emden-Spende"

am Samlllaa . keu «. Witt , ekeukl 8 UM , im Saale
der »Neuen « dol|»höhe" unter Leilung de» Herrn FrMherrn
v. Tautpheeu». 1277

GtulriilOprettel Borbrhaltenrr Platz Mt . 1.»», alle
übrigen Wt*  SK . 1.0« . Schüler SK. O.M.

LintriltOkarten sind am Soaleingang ,u haben.

Alle
Lederwaren
tzauklafttzeu. Variemauuale».
»klenWakkeu , H,leulr »aer.

Schulrauzeu und .Laschem
ftir Knakeu unk«lllkchen,

In allen« reitlauen. W
ta vffeudacher tzedermareu
euurflekü tatgrötzter NuUmadi

Zoh . holliogrhaur

Holzkerfteigerung

kie« Lb.Äb ' » «̂ . i. ^7.7 "^ cĥ rch'̂ r7
^Ü^ L 'Lrn^ LM7 °l-. Stangen 1. 81.. 7 Um.

~ " i ; ll «ttümme Mn 10rt» Hu , 10 Slaugen 181., «Um.

,!lÄn *8r .*8Ä'maJiÄi*?.«SS! ,!?«i, * •“
8^ -fea5r,rÄK."5is,; s^ : sw

SlekrUk, keu1. «Hirt 1013.
318_ ter MagitzrMt Sott.

Bekanntmachung
»eeilat . .kg-, n. Wir,, . miliaae iU 11kr, versteigere I«

»i»MW*»»,i» «u «Hefcrl* uSlera , Uu« mtkefe. „ ,l huntet . 1 « »Iler, i Schreiktilch. 1 « lukleffel,
8 « iwan. I « ulu. I 8 *mm*ke, i • klraelMraat,
1 SilkerhtrüuMen l Wekcllu, 1 Ctauknkr , Uvel-
aemalke, I « uUtiebliM u a m . 179

daran onAltekwk um O' ttker Wandung:
»11entlieh rnüftlleteneaeaen' sartahiun,.

Bletiakcu , keu4. «Hirt 1919.
90V , Se »tchl»Uullzietzer. Ktzruerltr . 8III.

^ ^ w I
Steckenpferd-Seife

, die bsals IflittimikhSiffswu Imgmeau 8 Ca» Bedebeul, n, m  n«
_mt  Mmtmt MS. » tum , t «am rn H» Bmw» m

a NESTLE
Allbrw ^ hrT- Ndhruno
fyrKinderundKr .inKo

3 . Klaffe
IfMWllMinLftltlWItiltoMlltk.

Ziehung am 12. und 13. März ISIS.
% Co»

15. 80. W. - 120 . Start
hat adzugeden.

Zeidler,
KöniglicherCotterie-Nnnebmrr.

Die » »memeemm« mutz bi» spüieften» Maulun . dem
8 . » Uu » 101» erfolgt sein.

Suse, dte tm de« »Maetrem Klaffe » «<* » HuurtSfi
Marken sind. t »nacu gegeu « achzatzlmu, da» « der.
fprumgeuem S. Klaffe gm» 8. Klaffe nach machte»gl ch
ermemerl merken , « ime « achzatzlumgfllr dte ». Klaffe
hat am»mahmdrn»ttr mich» gm ersalue ».

Otmla« »». teeuuklt»
ftftblfertts Stnmer
m ruhigem« anlê uMTmlden |

ÄÄi . . « "

mmmto
|Miy|

•v&S
. . ____ VfTMtftCM,

_ tWtbHiMittifcoU %t■
fitilr, xifle ui xdtt
tu aermleten̂ _ 10»

Jotmcr

«W
Arbeiter

Mtae ueutzeea.
«orker» . 1 » M ^ . .' 91k und»in«ueukerg

I2ÜÄÜH51
tu Vermieten 189

«keinmte 17.
s.81*— ■■sas ^ - '̂

2 WWI LWt_
tu «»mriftni.8 »k. « tainterftratze 41, Im

OWWHrt Vklrm .aV.
„  il-_-  t »JL». t »_ounvem , iwnmt■W-mm*

IL, Q

mm  KiRiuioti
finden»wischen 15. 8R8ri6it
halben Avril lohnenden Ver¬
dienst deLWi'beltrangporten.

vorautanmeldunaen an
Hafldadtlemr 8. Nettem»

r .Wietb..Nikolagftr.5.
im - ini-rdaue «u Vermieten.
19» « chuiftratze 11. Haken.r
L'eü.' r ^ L .kl. Bi' krich-Oft.
UM9,9 1 lllMumalmUdmana

•“«r & MuuMll

»etuekt. m _ 373flu melken «kmenaulaae
Ckftr. Sakra wag»« ,

»lekkadeu, Schl-rfteinrrstr.
«artenkau 4t. San ».

?riil kJ
1 .1  immer mit Wie u. tl I »eSi
SuieWe tu aernrtn«n. • I 9ti98 . Bunlennrohe1 p. I ftrni

IrtMÜHSi

»i »i idachftMh

ln kiakre, weiche» nützen ntnu
' «anoarkeft aerftekt. lucht
lenke Stelle.
lük. * m»»eknrg. « iekricher-

tzratze 11 Httzo. g, l. •
•aÜMerUMUerftene . .öemtlle mit einem Kink

kio » VrU oder l»üter. »
«naekote unter BW an Me

«rlchüfttftelle kt St _

^NnnenrÄltralie 18, Bl«Herl
irt

i«
Srfiolcin

Zähre »l«. welche» ln

ll-ZimmeruaatzummU
xmte.ee. tu Mrrnbnen̂ ^
Ecke8-iier- unk « Utkekftr. 4,
tm 1. Stert, schöne

»tegiuratur lüng war. unk nute»
M»u«*t» kennt sticht Vallenke

Anaekme. utster M» au Me
HattJulMOeklJII
V Krüstiget lleitziae»

"S'üL̂ eWN """ '-

Entfettani
KSS » W>

•Iren uaa ker « ee tu W»*
ackung«tmteflenk:MNffWMt

«aklian . ff. Cteiakulteu.
Merlane , « eetzettzt, letzende

«chletem. « eetsttzellfflche.
Heute feilet» gekartene Stiche

iMetten Coronova

Sakarenm , Maularkxnnn Sarirau eermleien, ckenle

XI, Kasse 100. V.

tu eerurteten
er « tr. ti "

Am 18. Februar fiel im Kample für» Vaterland
mein Innig»!geliebter, guter, treuer Sohn, unter lieber
Bruder, Schvager und Onkel

Georg Balzer
Ersatzreservist im Inl -Regt. 223.

im Alter von 25 Jahren.

Die tieftrauemden Hinterbliebenen.

Atminlt 12sffijferaftta
leerer tu Vermieten.

«tigeret kalelMI.emtüttife
tu Vermieten.« »keret tat ker Geschäft».
Bett« k». Bi ettet.

■der »ker Sotten
Ift- IO Muten, tu »achten gesucht
VaMfoltrn können eerauake-
“ »'̂ k" rtinker » eichästt stelle'

mmrn
unk ein geringe» QuantumößlfflllllW

(«Mat* eni ter
. « me ein

S . Marx L.
Nelk. ntste. he , ._

Sa areker Mangel «u

Petroleum
enrnsedlese lange nach BarrMba»

Kriegs-
Oellämpcheu.

Mg- u
«w&tet StreWfr , *

Iktli ._ _ k.
sam%  nn » ni

Biebrich, den 4. Mlrz 1915. 278

ertrUt mündlich 11»

«ine gelbe

Mk 110u 180 In Atw»,h»taeu.

6tmuiitiint
WMW>

Wiederum haben wir den Verlust eines tüchtigen und
fleissigen Mitarbeiters zu beklagen.

im ms » Mn Bai»

hat am 18. Februar im Rozanka-Tal (Karpathen) den Heldentod
fürs Vaterland erlitten. Wir werden ihm ein ehrenvolles
Andenken bewahren.

t;»i

Im Namen des gesamten Personals des Postamts:

Wiegand , Postinspektor.

mit .Inhalt ans kern VB»«e non
Btek,hb.ttefe. b» « aflauertar.
.MkoltkMtel kerlercu.

Um Rückgabe gegen Btlogmta
wirk geketett. 374

«äh . In ker Ses« üft»Belle.

Für die vielen Beveiee herzlicher Anteilnahmebei
dem Hinscheiden und der Beerdigung unserer lieben
Verstorbenen, besonders für die vielen Kranz- und
Blumen spenden sagen herzlichen Dank

Familie Gg. Eisenbraun jr.
Familie Wilb. Casper
Familie Richard Fries
Familie Heinrich Fries.

Biebrich, den 4. März 1915.

Janos
Intu unk
STUR

8ahntMa,Ble»kak.,MtehtttrU

Vilultnsfttt
mit • erungrolmtn billig tu
itt tauten *
WireuatencrLirahe SS, L r.

Mtm
modern unk k' nuem im Schnitt
MmdmwftMtzEgft' i trrcee  I.

Mnnleiliiii
1mal gttraeen, billig tu »»rt
* MatbauMtroke 48, 3.

«i 87.7ÄW .ÄA '. « .

Sleakeukeleuchsaua»
5. Wat« Zeit kt» « uketltu»

H .. . ..8.30 nie
9k heutige

»*W 4 Stilen,
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